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Jahresbericht der Musikgesellschaft Mürren 
 

Liebe Musikkameradinnen und Musikkameraden. 
 

Heute schreibe ich schon meinen 3. Jahresbericht als Präsident der MGM. 
Schon wieder ist ein intensives Jahr für unseren Verein verstrichen! 

Von unseren verschiedenen Aktivitäten möchte ich euch an dieser Stelle kurz 
Berichten! 

 
Jedoch werde ich meine diesjährigen Ausführungen wie immer mit einem 

kurzen Sinnspruch beginnen! 
 

(Musik ist die schönste und zugleich die einzige Sprache, die überall auf 
dieser Welt verstanden wird!) 

 
Wir haben im verflossenen Vereinsjahr 19 Proben, 1 Marschmusikprobe, 3 
Geburtstagsständchen, 5 Heimatabende und 14 sonstige Auftritte bewältigt! 

Somit sind wir im 2008 total 42-mal ausgerückt!! 
 

Nach der HV vom 27.04. 08, folgten 4 Proben und eine Marschmusikprobe. 
 

Am 9.Juni wurden wir von Mürren-Tourismus angefragt der Firma Sharp, 
zusammen mit diversen anderen Vereinen, ihren Dorfrundgang anschliessend 

an eine Tagung auf dem Schilthorn, mit unseren Klängen zu verschönern. 
Da es an diesem Abend wie aus Kübeln goss, wurden unsere paar Stücke die 

wir bei Eddy unter dem Vordach zum Besten gaben, nicht sehr gross beachtet! 
 

Den Tag danach, fuhren wir zusammen, mit dem Zug nach Wilderswil, wo der 
Kreismusiktag 08 statt fand! 

Mit 3 gut gelungenen Stücken in der Gsteig-Kirche und der  Premiere unseres 
Mürren-Marsches, auf der Marschmusikstrecke, verbrachten wir einen 

gemütlichen Tag auf dem Bödeli. 
Zum Abschluss des Tages hatten wir  wieder einmal die Freude 3 Veteranen 
aus unserer Musik zu feiern. Alle sind sie 30 Jahre aktive Musikanten! Es 
sind dies Heinz Gertsch, Beat Feuz und nicht zuletzt unser langjähriger 
Fahnenträger Fritz Seewer!! Der Schreiber hatte heute mal die Ehre mit 

unserer Vereinsfahne auf die Bühne zu treten, und das in voller Montur!! „ 
Fritz, du bist nicht immer zu beneiden^^ Aes hed mer scharpf z`heiss 

gmacht!! Wieder zurück in Mürren waren  wir am Abend im Blumental von 
unseren Veteranen zum Nachtessen und anschliessendem gemütlichen 

Beisammensein eingeladen! Vielen Dank euch dreien für eure unermüdliche 



Arbeit für unsere Musik und den tollen Abend welcher dann an anderer Stelle 
noch bis in die frühen Morgenstunden weiter ging! 

 
Nach einer Probe und am 27. Juni  dem ersten Heimatabend, folgte in 
Gimmelwald die Skichilbi, an welcher wir die anwesenden Gäste mit 2 

Konzertblöcken unterhalten durften! 
 

Im Juli 08 hatten wir 3 Heimatabende zu bestreiten, und am 31. Juli war 
schon wieder der erste Dorffest Einricht-Abend! 

Der 1. August-Umzug mit der alljährlichen Bundesfeier und  am Tag drauf 
das Einrichten der Halle waren die nächsten Termine! 

Das Dorffest verlief wie jedes Jahr, ausser, das unser Kumpel Daniel Schären 
mit seinen jungen Musikkollegen der „Feldmusik Imlischberg uns als 

Gastmusik überraschte! 
 Rüdiger, das war wieder mal super!! 

 
Mit dem Heimatabend auf dem Weid-Camping und einer weiteren Probe, 

verging die Zeit bis zum Talmusiktreffen am 2. September auf dem 
Männlichen, organisiert durch die MG Grindelwald wie im Flug! Bei 

Sonnenschein, aber doch sehr kühlen Temperaturen, gaben wir wiederum 
unser Bestes auf dem Marsch und am folgenden kurzen Konzert! Einmal 

mehr konnten wir am heutigen Tag auf die altbewährte Hilfe aus Bubendorf 
zählen. Kurt Muntschin und Werner Stäger hatten uns spontan zugesagt!! 

Danke den zwei MVBlern!! 
 

Bis zum 7. November standen vier Proben auf dem Programm! 
 

Nicht vergessen möchte ich unseren fakultativen Ausflug mit den 
Schilthornbahn-Bussen nach Luzern ins KKL zum Konzert der Original 

Egerländer Musikanten mit ihrem Kapellmeister Ernst Hutter! 
Uelk, das war eine super Idee! Das Dargebotene war ein Fest für Augen und 

Ohren!! An dieser Stelle möchte ich mich noch mal herzlich bei der LSMS für 
ihr entgegenkommen bedanken, und selbstverständlich auch bei unserem 

einen Chauffeur Bobby Frutiger!! 
 

Am Samstag dem 14. November war es Sekretär und Präsident wieder einmal 
eine Ehre mit gleich 3 Veteranen der MGM, die Veterahnenehrung des 

BKMV im Casino Bern zu besuchen. Wenn auch die Sitzung ein bisschen 
lange dauerte, hatte ich doch sehr gut Zeit  einige Gedanken zu Papier zu 

bringen, die unsere 3 altgediehnten Mitstreiter angehen! 
Es sind diese: Kurt Huggler unser musikalischer Leiter als Kantonaler 

Ehrenveteran für 50 Jahre MGM / Walter von Allmen ( Städeli Wali ) als 
Eidgenössischer Veteran für 35 Jahre und ebenfalls für 35 Jahre unser 

langjähriger Präsident Hans-Ueli Stäger!! 



Wir verbrachten einen gemütlichen Tag und am Abend wurden wir in Mürren 
von unseren Musikkollegen an der Station mit frohem Spiel empfangen! 

Die diversen Dankesworte von unseren 3 Kollegen liessen in der Station wie 
nachher im Stägerstübli gewisse emotionale Momente aufkommen!! Aber wie 

bei uns bekannt, wurde es auch dieses mal wieder ein sehr lustiger, sowie 
auch langer Abend!! Auch euch dreien herzlichen Dank für eure grosse und 

immer konstruktive Arbeit für unseren Verein! 
 
Das alte Jahr 2007 liessen wir mit 2 Proben, einem Geburtstag und unserem 

alljährlichen Chlousenhöck ausklingen! 
Das Geburtstagsständchen durften wir wieder einmal 

beim Sigrist in der Werkstatt geben. Emma Sigrist feierte ihren 8o Geburtstag. 
Wir wurden im Anschluss, wie normal im Ausser-Dorf mit reichlich Speis und 

Trank verwöhnt! 
 

In der ersten von drei Proben im neuen Jahr, erlebte die MGM wieder ein 
NOVUM! 

Auf Kurt sein empfehlen wurde die Sitzordnung zum grössten Teil 
umgeändert, was in den nächsten Proben immer wieder zu heiteren 

Momenten führen sollte, da nicht immer jeder mehr wusste wo er sich zu 
setzen hat!! 

 
Intensiv geprobt wurde nun auf unseren nächsten Auftritt vom 15. Februar im 

Hohsteg Ltbr. 
Es war dies die Orientierungsversammlung der Raiffeisenbank der 

Lütschienentäler! 
Meiner Meinung nach, war dies ein sehr guter Auftritt von uns, welcher 

jedoch seitens des Publikums mit etwas Desinteresse aufgenommen wurde! 
Nichts desto Trotz hatten wir einen interessanten Abend und nicht zu letzt 

etwas im Bauch und in der Kasse! 
 

Am 27. Februar konnten wir Alice und Willy Feuz zum jeweils 75. und 80. 
Geburtstag aufspielen. Auch nach diesem Ständchen war wieder zur genüge  

für unser leibliches Wohl 
gesorgt! 

 
Das Ende des Vereinsjahres kam nun mit grossen Schritten auf uns zu. Noch 
4 Proben, in denen auch das Sommerprogramm 08 und die Vorstandssitzung 

enthalten waren, folgten! 
 

Am Sonntag den 20. April durften wir an der GALA in Lauterbrunnen bei 
wunderschönem Wetter, unser Können zum Besten geben! 

Beim anschliessenden, von unserem Maler Marc Feuz, gespendeten Apero, 
wurde die Gewerbe-Ausstellung rege begutachtet und diskutiert! 



 
Unser letzter Termin im 2008 wurde von Petrus mit starkem Regen bedacht. 
Was uns aber nicht hindern konnte Trudi Jaun-Stern zum 75. Geburtstag 

aufzuspielen! 
Unsere Darbietung wurde von den anwesenden Geburtstags-Gästen sogar mit 
einer spontanen Polonaise, und nachher wie gewohnt bei Trudi, mit Speis und 

Trank verdankt! 
 

Schon wieder bin ich ziemlich lange geworden, aber ich glaube es ist in eurem 
Sinne, und für die Nachwelt sicher auch interessanter wenn man später auch 

ein wenig ausführlicher lesen kann was die MGM so „getrieben „ hat!! 
 

Nun bleibt mir nur noch zu Danken!! 
 

Als erster kommt dieses Jahr mal unser Mann von der „Hubel-Bahn“ dran!! 
Beat Feuz ist seit vielen Jahren unser sehr gewissenhafter Kassier! Beat, wir 
verstehen das du nach so langer Zeit in deinem Amt demissioniert hast, und 

wir sind dir alle zu sehr grossem Dank verpflichtet! Ich möchte aber an dieser 
Stelle meiner Hoffnung Ausdruck geben, das du als super Begleiter mit 
deinem B-Horn der MGM noch viele Jahre als immer lustiger und sehr 

geselliger Typ erhalten bleibst!! 
Weiter gilt mein Dank dir, lieber Kurt für deine grosse Arbeit, die du beim 

führen dieses Haufens, immer wieder an den Tag legst. 
Ein Präsident ist niemand ohne seine Kollegen im Vorstand! Merci Chrigel, 

Ueli, Heinz, und Fredl! 
 

Und natürlich gilt mein Dank auch euch allen die ihr mit mir die Freude zu 
unserem Hobby, der Blasmusik teilt! 

 
Und wie immer zum Schluss: „No eis ä Wiisheit“ 

 
Wer die Musik nicht liebt, ist kein Mensch! 
Wer die Musik liebt, ist ein halber Mensch! 

Wer die Musik ausübt, ist ein ganzer Mensch! 
 

Mürren im April 2008 
 

Der Präsident der Musikgesellschaft Mürren 
 

René Jaun                                                              
 
 
 


